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Mittagessen für bedürftige Schülerinnen und Schüler 
 

I. Vorlage 
 

 zur Beschlussfassung 
 als Bericht 

 

Gremium Ausschuss für Schule, Bildung und Sport  
 

Sitzungsteil öffentlich 
 

Datum 02.04.2009 
 
 

Abstimmungsergebnis 
mit Mehrheit bisherige Beratungsfolge 

Sitzungster
min einst. 

angen. abgel. 
Ja- 

Stimmen 
Nein- 

Stimmen 

1        

2        

3        

 
Betreff 
Mittagessen für bedürftige Schülerinnen und Schüler 
 
Anlagen  
1  

 
Beschlussvorschlag 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, den Beschluss des Bildungsgipfels vom 11.02.2009 zum 
Mittagessen an Schulen für bedürftige Schülerinnen und Schüler – wie im Sachverhalt 
geschildert – zum Schuljahresbeginn 2009/2010 umzusetzen. 

 
Sachverhalt 
 
Bisher gewährte die Stadt Fürth Kindern, die die Ganztagsbetreuung oder einen Ganztageszug 
besuchten und deren Eltern Arbeitslosengeld II oder Sozialhilfe bezogen oder sonst bedürftig 
waren, einen pauschalen Essensgeldzuschuss von 15,-- €/Kind und Monat seit Januar 2008 als 
freiwillige Leistung. 
Hierfür fallen pro Jahr bei derzeit 156 anspruchsberechtigten Kindern und 11 Monaten ca. 
25.740,-- € an. 
 
Gemäß Beschluss des Bildungsgipfels sollen sich Kommunen und Freistaat auf der Basis von je 
1,-- € /Kind und Schultag zu je 200,-- €/Schuljahr und Kind beteiligen. Bei derzeit 156 
anspruchsberechtigten Kindern würde dies der Stadt jährlich 31.200,-- € kosten. 
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Da im Schuljahr 2009/2010 drei zusätzliche Ganztagesklassen bzw. evtl. weitere verlängerte 
Mittagsbetreuungsgruppen dazu kommen, könnten sich die anspruchsberechtigten Schüler auf 
ca. 180 erhöhen, so dass jährlich mit ca. 36.000,-- € zu rechnen ist, was Mehrkosten von gut 
10.000,-- € mehr gegenüber der alten Essensgeldzuschussregelung der Stadt bedeuten würde. 
Der verbleibende Restbetrag wird von den bedürftigen Eltern direkt erhoben. Die 
Eigenbeteiligung würde zwischen ca. 12,-- € und 20,-- € je nach Caterpreis für die 
Mittagsverpflegung liegen. Die erforderlichen Haushaltsmittel werden zu gegebener Zeit 
beantragt. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein  ja Gesamtkosten 36.000,-- €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

 X nein  ja bei Hst.  Budget-Nr.  im  Vwhh  Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag:  

Zustimmung der Käm Beteiligte Dienststellen: 

liegt vor:  RA  RpA  weitere:    

Beteiligung der Pflegerin/des Pflegers erforderlich: 

Falls ja: Pflegerin/Pfleger wurde beteiligt   

 ja 

 ja 

nein 

nein 

 
 
II. POA/SD  zur Versendung mit der Tagesordnung 

 
III. SchvA  

 
 
Fürth, 25.03.2009 
 
 
 

  __________________________ 
 

Unterschrift des Referenten 
Sachbearbeiter/in: Fr. Siebenländer-Kern Tel.: 974-1670 

 
 

 


